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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 03.09.2014 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 
 

Laut Medienberichten gibt es deutschlandweit Unstimmigkeiten bei der Entsorgung von alten 

Fernsehgeräten. Oft werden defekte Geräte, als Altgeräte deklariert, illegal in Länder Afrikas 

entsorgt, obwohl es sich um Elektroschrott handelt, der nicht auf diese Weise entsorgt werden 

darf. 
 

In den betroffenen Ländern werden die Geräte entweder weiterverkauft – unabhängig davon, ob 

diese noch funktionieren oder nicht – oder sie werden auf großen stadt- bzw. siedlungsnahen 

Halden verbrannt, um Metalle aus den Geräten zu gewinnen. Die ständigen Brände führen jedoch 

zu Schäden an Mensch und Umwelt. Zudem entstehen durch diese Form des Metallhandels 

bandenartige „Handelsstrukturen“, die dem sozialen Frieden vor Ort entgegenstehen. Es ist 

außerdem nicht ausgeschlossen, dass auf diesen Halden Kinder arbeiten und nach Metallen 

suchen. 
 

Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wie viele Fernsehgeräte wurden in den letzten vier Jahren jährlich durch die Stadtwerke 

Erfurt in Erfurt zur Entsorgung abgeholt und werden die abgeholten Geräte auf ihre 

Funktionstüchtigkeit geprüft, um ggf. Einzelteile der Geräte weiter zu veräußern? 
 

2. Entsorgen die Stadtwerke die abgeholten Fernsehgeräte selbst oder werden diese über 

externe Unternehmen entsorgt und wird im Falle der externen Entsorgung von 

Fernsehgeräten geprüft, wo und in welcher Weise die Geräte entsorgt bzw. recycelt 

werden? 
 

3. Wie stellen die Stadtwerke Erfurt sicher, dass die Geräte ordnungsgemäß in Deutschland 

entsorgt werden und nicht illegal nach Afrika gelangen? 
 

  

 

Herr Vothknecht, Fraktion CDU 
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25.07.2014, gez. i. A. Bergmann    

Datum, Unterschrift 

 

 


	FLD_voname
	Gremium
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Anlage

